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Projekt:

Zusätzliche technische Vorbemerkungen (ZTV)

Hauptschlüssel - (HS-)/Generalhauptschlüsselanlage (GHS).

1.Maßgebend für das Angebot, die Ausführung und Abrechnung sind

  die für die Ausführung von Schließanlagen zum Termin der Ange-

  gebotsabgabe und Ausführung gültigen Vorschriften, Normen und

  die anerkannten Regeln der Technik.

  Insbesondere wird auf folgende Normen hingewiesen:

  EN 1303 sowie DIN 18252 mit Güteanforderungen der Punkte 5-10.

  Die angebotene Schließanlage muss in Leistungsumfang, Auslegung und

  Dienstleistung den Maßstäben eines industriell gefertigten

  Sicherheitsproduktes entsprechen.

  Die eingesetzten Profile dürfen zuverlässig nicht solchen Kreisen

  zugänglich gemacht werden, die den Anforderungen der

  Industriefertigung nicht gerecht werden.

  Der Anlagenaufbau hat so zu erfolgen, daß bei Schließversuchen

  mit nicht passenden Schlüsseln der unteren Hierarchie-Ebene

  jeweils eine harte Verriegelung erreicht wird. Das Schloßprofil

  muß so aufgebaut sein, daß eine Stufensprungdifferenz von 0,5mm

  zur sicheren Abgrenzung der Einzelschliessungen gewährleistet

  ist. Jedes Stiftpaar muß als Passung gearbeitet sein.

  Darüber hinaus sind durch den sinnvollen Einsatz zusätzlicher

  Sperrelemente Maßnahmen zu treffen, um ungenügend differen-

  zierte Stufensprünge und ungenügend differenzierte Schlüssel-

  kanalprofile zu vermeiden.

  Zum Schutz gegen Verschleißerscheinungen müssen alle Zylinder-

  kerne vollständig profiliert sein, also durchgängig vom Kern-

  teller bis zum hinteren Teil eines Zylinderkernes.

  Das gewählte Anlagensystem muß den Einsatz von Profilzylindern

  erlauben, die je nach Anforderungen wahlweise

  a) bei steckendem Schlüssel von der anderen Seite nicht

     schließbar sind(einseitig schließbar), oder

  b) beidseitig schließbar sind oder

  c) bei denen die einseitige Schließbarkeit mittels eines

     Gefahrenschlüssels aufgehoben wird.

     Die Kernteller der Zylinder müssen zum Zweck der verbesserten

     Schlüsselführung so ausgeformt sein, daß während des Schließ-

     vorgangs ein Teil der Reide in den Kernteller eingreift, so-

     daß eine kraftschlüssige Wirkung zwischen Schlüssel und

     Zylinder zustande kommt. Die Schlüssel müssen so geformt sein,

     daß zwischen Reide und Schlüsselkopf ein so großer Abstand

     gegeben ist, daß der Zylinder auch dann betätigt werden kann,

     wenn eine Zylinderabdeckung gegen Kernziehen bis zu 7mm Stärke

     montiert wird.

2.Zu liefern und einzubauen ist eine WINKHAUS-Schließanlage im

  System Titan mit Sicherungskarte vorgerichtet für Schließgruppen

  nach Angabe des Bauherrn und Schemaplan der Schließanlage. Der

  Schließplan ist in einem computergestützen System zu erstellen,

  durch geeignete EDV-Systeme automatisch auf Plausibilität zu

  überprüfen und auf EDV-Datenträgern zu archivieren. Abrufmög-

  lichkeiten durch legitimierte Personen des jeweils aktuellen

  Schließplanes mit allen Erweiterungen über EDV-Datenleitung

  mit dem Herstellerwerk sind vorzusehen.

3.Der Schließplan ist in Zusammenarbeit mit dem Bauherrn und

  der Bauleitung zu erstellen. Der Entwurf ist erst gültig, wenn

  er in allen Einzelheiten von der Bauleitung genehmigt und frei-

  gegeben ist.

4.Schließpläne, Sicherungskarten und übergeordnete Schlüssel

  sind sofort nach Erhalt der Bauleitung gegen Empfangsbe-

  scheinigung auszuhändigen. Gehen Schließpläne, Sicherungskarten

  oder übergeordnete Schlüssel beim Auftraggeber verloren, so

  haftet dieser für die gesamten entstehenden Kosten und

  Ersatzleistungen.

5.Die Profilzylinder sind gem. Schließplan zu erstellen, zu

  liefern und fachgerecht einzubauen.

  Die erforderlichen Längen sind bei Erstellung der Schließpläne

  zu ermitteln und festzulegen.

6.Zylinder und Schlüssel müssen vom Hersteller so gekennzeichnet

  sein, daß sie für Dritte keine Einsicht zulassen. Die Funktion

  eines übergeordneten Schlüssels darf weder durch die Reiden-

  form noch durch die Bezeichnung, sondern nur in Verbindung mit

  dem Schließplan als übergeordneter Schlüssel erkennbar sein.

  Zum Schutz vor unberechtigter Anfertigung von Nachschlüsseln

  muß sichergestellt sein, daß der Hersteller der Schließanlage

  für Zentralschloßanlagen und (General-/Hauptschlüsselanlagen)

  getrennte Profilsysteme verwendet.

7.Bei Angeboten einschließlich Einbaukosten ist als Leistung

  des Auftragnehmers das Einpassen der Zylinderöffnungen und

  schließbar machen der einzelnen Schlösser enthalten, soweit

  es sich nicht um defekte Schlösser handelt oder größere

  Nacharbeiten durch fehlerhafte Lieferungen vorgehender

  Lieferanten notwendig werden. Solche Leistungen können nach

  Begutachtung durch die Bauleitung vergütet werden.

8.Für alle Außentüren wird als Zusatzausstattung der Bohrschutz

  Typ II zwingend gefordert, bestehend aus weiteren, größeren

  gehärteten Stahlstiften, die an der Vorderseite sowohl in den

  Zylinderkern als auch in das Zylindergehäuse eingebaut werden.

9.Für alle Außentüren werden eine zusätzliche, vorgesetzte

  Kernpanzerung  sowie vorgesetzte Stifte aus besonders

  widerstandsfähigem Spezialstahl, zwingend gefordert.

10.Die Errechnung der Schließwerte sowie die Fertigung der

  Schließanlage erfolgt im Herstellerwerk in der Bundesrepublik

  Deutschland mittels einer EDV-gesteuerten Bestiftungsmaschine

  incl. Datenabruf aus dem Zentralcomputer, damit Datenmißbrauch

  ausgeschlossen wird und fehlerfreie Bestiftung gewährleistet

  werden kann.

11.Das angebotene Anlagensystem muß die Option eines elektronischen

  Schließsystems beinhalten.

  Dieses System soll folgende Merkmale aufweisen:

  -Betätigung der mechanischen Zylinder und der elektronischen

  Zylinder durch einen    Schlüssel,

  - jeder elektronisch kodierte Schlüssel stellt ein Unikat dar;

  der Schlüssel enthält keine Batterie und bezieht die notwendige

  Energie aus der Steuerelektronik. Der Schlüssel darf (außer im

  Lieferwerk) nicht dupliziert oder umkodiert werden können,

  - das System ermöglicht eine Datenauswertung zum Zwecke der

  Alarmmeldung, Zugangskontrolle sowie zum Aufbau eines Zeit- und

  Berechtigungsrasters,

  - zur Steuerung und Überwachung muß der elektronische Zylinder

  als "Leser" in elektronische Zutrittskontrollsysteme namhafter

  Hersteller einsetzbar sein,

  - das elektronische Schließsystem ist mit einer externen

  Spannungsversorgung auszurüsten. Eine ausschließliche Batterie-

  /Akku-Versorgung ist nicht zulässig.

  -zur Steuerung bzw. Scharfschaltung von Einbruchmeldeanlagen muß

  der Elektronikzylinder als Blockzylinder in die Schließanlage

  integrierbar sein. Dabei ist die Schließung des Blockzylinders

  eingebunden in die Schließanlage. Durch Einsatz des Blockzylin-

  ders ist das herkömmliche "Blockschloß" nicht mehr erforderlich.

  Die Leseeinrichtung für den Blockzylinder muß sich im Zylinder

  befinden. Der Blockzylinder muß nach Klasse C

  (Einbruchmeldeanlagen) vom VdS anerkannt sein.

12. Die Schlüssel des angebotenen Anlagensystems müssen die Option

    eines elektronischen Schließsystems beinhalten.

    Diese Schlüssel müssen folgende Merkmale aufweisen:

    - Berührungsloses betätigen eines Lesers durch integration

      eines Transponders im Schlüsselkopf. Aus Sicherheitsgründen

      muss der Transponder, werkseitig, unzertrennbar mit dem

      Schlüsselkopf verbunden sein.

    - Kombination mit einem Schlüssel, eines vollelektronischen,

      schlüsselbetätigten Schließsystems.

1. 1            TI-System

                ======================================

                für die Lieferung und den Einbau einer

                WINKHAUS-Schließanlage, System Titan,

                auszuführen als

                G H S - A n l a g e

                H S - A n l a g e

                Technische Beschreibung TI-System:

                nach EN 1303 sowie DIN 18252, Klasse P3

                und getrennten Profilsystemen zwischen

                Zentralschloß- und (General-)

                Hauptschlüsselanlagen mit 6

                Stiftzuhaltungen je Seite, zusätzlich

                bis zu 10 federlos gesteuerte

                Radialstifte sowie bis zu 10 gefederten

                Kipphebeln, mehrfach parazentrisches

                Schlüsselprofil, Kernstifte aus

                widerstandfähiger Hartbronze,

                Abtastschutz durch Fangstifte und

                Kipphebel, Aufbohrschutz durch gehärtete

                Stahlstifte aus Chromstahl, verstärkte

                Schlüsselführung durch

                Spezialzylinderkerne, einteiliger

                Schliessbart aus Sinterstahl,

                untoxisch korrosionsgeschützt,

                3 ergonomisch gestaltete

                Neusilberschlüssel.

1. 1.    1           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Doppelzylinder 65 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 601. Messing matt

                vernickelt (N) oder Messing matt

                gebürstet (MM),

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.    2           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Doppelzylinder 65 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 651, nach DIN 18252,

                Klasse P3, beidseitig

                schließbar,  kann auch bei innen

                steckendem Schlüssel von außen mit dem

                Einzelschlüssel geschlossen werden.

                Schließnase mit 360ø Freilauf

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.    3           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Doppelzylinder 65 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 653, nach DIN 18252,

                Klasse P3, mit Gefahrenschlüssel-

                einrichtung, kann bei innen steckendem

                Schlüssel von außen nur mit

                Gefahrenschlüssel geschlossen werden.

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.    4           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Kurzzylinder 60 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 671, nach DIN 18252,

                Klasse P3, 29,5 + 29,5 mm lang.

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.    5           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Doppelzylinder 65 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 656 nach DIN 18252,

                Klasse P3, asymmetrisch, 30 + 35

                mmlang, beidseitig schließbar, kann auch

                bei innen steckendemSchlüssel von außen

                mit Einzelschlüssel geschlossen werden.

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.    6           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Knaufzylinder 65 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 604, nach DIN 18252,

                Klasse P3, außen: Schließzylinder,

                innen: Messing-Mulden-Knauf

                mattvernickelt (N) oder Messing

                matt gebürstet (MM).

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.    7           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Knaufzylinder 65 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 609, nach DIN 18252,

                Klasse P3, asymmetrisch, 30 + 35

                mmlang, außen: Schließzylinder, innen:

                Messing-Mulden-Knauf mattvernickelt (N)

                oder Messing matt gebürstet (MM).

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.    8           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Knaufzylinder 65 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 604, nach DIN 18252,

                Klasse P3, außen: Schließzylinder,

                innen: Kunststoff-Mulden-Knauf.

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.    9           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Halbzylinder 42 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 602, nach DIN 18252,

                Klasse P3,

                Schließbart 8-fachverstellbar.

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.   10           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Halbzylinder 42 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 602/Z16,

                nach DIN 18252,Klasse P3, Schließbart

                8-fach verstellbar, zusätzlich

                Befestigungslöcher 2 x M4

                von der Rückseite des Zylinders.

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.   11           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Halbzylinder 42 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 602/2, nach DIN 18252,

                Klasse P3, Schaltzylinder, Schließ-

                bartweg 360ø,

                Schließbartbewegung 180ø oben.

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.   12           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Halbzylinder 42 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 602/3, nach DIN 18252,

                Klasse P3, Schaltzylinder,

                Schließbartweg 360ø,

                Schließbartbewegung 180ø unten.

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.   13           .......  Stk.        .............  .............

                Blindprofilstück 61 mm, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ 00/0, späteres Einsetzen

                eines Profilzylinders problemlos

                möglich(Blindzylinder).

1. 1.   14           .......  Stk.        .............  .............

                Blindzylinder 61 mm, Fabrikat WINKHAUS,

                Typ 00/2,Außenseite mit

                Sechskantschlüssel zu

                schließen,Innenseite Blindprofil.

1. 1.   15           .......  Stk.        .............  .............

                Blindzylinder 61 mm, Fabrikat WINKHAUS,

                Typ 00/3,innen und außen mit

                Sechskantschlüssel zu schließen.

1. 1.   16           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Knaufzylinder, Fabrikat WINKHAUS,

                Typ 00/4, 61 mm,Außenseite: Betätigung

                mittels Sechskantschlüssel,Innenseite:

                Betätigung mittels Knauf.

1. 1.   17           .......  Stk.        .............  .............

                Profil-Knaufzylinder, Fabrikat WINKHAUS,

                Typ 00/5, 61 mm,Außenseite: Betätigung

                mittels Steckschlüssel mit Schau-anzeige

                rot/weißInnenseite: Betätigung mittels

                Knauf.

1. 1.   18           .......  Stk.        .............  .............

                Profilzylinder 65 mm, Fabrikat WINKHAUS,

                Typ TI600/1, nach DIN 18252,

                Klasse P3, eine Seite Schließzylinder,

                andere Seite Blindprofil.

                Ausführung sonst wie techn. Beschreibung

1. 1.   19           .......  Stk.        .............  .............

                Hebel-Zylinder, Fabrikat WINKHAUS, Typ

                TI 628, Rs. und Ls.umstellbar, mit

                verschiedenen Schließwegen und Hebelaus-

                führungen lieferbar.Schließsystem,

                Schlüssel und Färbungen wie techn.

                Beschreibung

1. 1.   20           .......  Stk.        .............  .............

                Hebel-Schaltzylinder, Fabrikat WINKHAUS,

                Typ TI 628/1,Schlüsselweg 360ø,

                Hebelbewegung 90ø, mit 2 Schlüsselabzug-

                stellungen mit verschiedenen

                Hebelausführungen und Schließ-wegen

                lieferbar.Schließsystem, Schlüssel und

                Färbungen wie techn. Beschreibung

1. 1.   21           .......  Stk.        .............  .............

                Schalter-Zylinder, Fabrikat WINKHAUS,

                Typ TI 637, Durchmesser 32 mm, Anwendung

                z.B. als Aufzug-Schalter.Schließsystem,

                Schlüssel und Färbungen wie techn.

                Beschreibung

1. 1.   22           .......  Stk.        .............  .............

                Drehstangenschloß, 40 mm Dorn, Fabrikat

                WINKHAUS, TypTI 636/101 einschl.

                Zubehör, ohne Stangen, Rs. und Ls.

                verwendbar incl. TI-Möbelzylinder

                28 mm Durchmesser mit Abdeckschraube.

                Schließsystem, Schlüssel und Färbungen

                des Zylinderteils wie techn.

                Beschreibung

1. 1.   23           .......  Stk.        .............  .............

                Drehstangenschloß, 40 mm Dorn, Fabrikat

                WINKHAUS, TypTI 636/212 einschl.

                Zubehör, ohne Stangen, TI-Möbelzylinder

                in Drehknopf integriert, 42 mm

                Durchmesser und 7 mm Vierkant-

                aufnahme. Schließsystem, Schlüssel und

                Färbungen des Zylinderteils wie techn.

                Beschreibung

1. 1.   24           .......  Stk.        .............  .............

                Möbelkastenschloß, 25 mm Dorn, Fabrikat

                WINKHAUS, TypTI 636/103 einschl.

                Zubehör, mit Steckkupplung für Montage

                incl. TI-Möbelzylinder 28 mm Durchmesser

                und Abdeckschraube. Schließsystem,

                Schlüssel und Färbungen des

                Zylinderteils wie techn. Beschreibung

1. 1.   25           .......  Stk.        .............  .............

                Möbelkastenschloß, 40 mm Dorn, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 636/104 einschl.

                Zubehör, mit Steckkupplung für Montage

                incl. TI-Möbelzylinder 28 mm Durchmesser

                und Abdeckschraube. Schließsystem,

                Schlüssel und Färbungen des

                Zylinderteils sonst wie techn.

                Beschreibung

1. 1.   26           .......  Stk.        .............  .............

                Möbelkastenschloß, 40 mm Dorn, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 636/215 einschl.

                Zubehör, mit 7 mm Vierkantaufnahme

                undLagerrosette incl. TI-Möbelzylinder

                in Drehknopf integriert,42 mm

                Durchmesser. Schließsystem, Schlüssel

                und Färbungen des Zylinderteils wie

                techn. Beschreibung

1. 1.   27           .......  Stk.        .............  .............

                Zylinder- Vorhangschloß, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 684, Niro-Bügel 28 mm

                hoch. Schließsystem und Schlüssel wie

                techn. Beschreibung

1. 1.   28           .......  Stk.        .............  .............

                Zylinder-Vorhangschloß, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 684/1, Niro-Bügel 64 mm

                hoch. Schließsystem und Schlüssel wie

                techn. Beschreibung

1. 1.   29           .......  Stk.        .............  .............

                Zylinder- Vorhangschloß, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 684/3, Niro-Bügel 28 mm

                hoch mit Zwangsschließung. Schließsystem

                und Schlüssel wie techn. Beschreibung

1. 1.   30           .......  Stk.        .............  .............

                Zylinder-Vorhangschloß, Fabrikat

                WINKHAUS, Typ TI 684/4, Niro-Bügel 64 mm

                hoch mit Zwangsschließung.

                Schließsystem und Schlüssel wie techn.

                Beschreibung

1. 1.   31           .......  Stk.        .............  .............

                Zylinderverlängerungen je angefangene

                10 mm pro Seite, bei Doppelzylindern bis

                106 mm und bei Halbzylindern bis 83 mm

                Gesamtlänge.

1. 1.   32           .......  Stk.        .............  .............

                Zylinderverlängerungen je angefangene

                10 mm pro Seite, bei Doppelzylindern

                mit über 106 mm und bei Halbzylindern

                mit über 83 mm Gesamtlänge.

1. 1.   33           .......  Stk.        .............  .............

                Verlängerungen für Blindzylinder je

                angefangene 10 mm pro Seite.

1. 1.   34           .......  Stk.        .............  .............

                Sonderausstattung Seewasserbeständige

                Ausführung (SB) für Doppel- und

                Halbzylinder

1. 1.   35           .......  Stk.        .............  .............

                Für Außentüren:

                Sonderausstattung, Aufbohrschutz II (wie

                Vorbemerkungen Pkt.9)

1. 1.   36           .......  Stk.        .............  .............

                Sonderausstattung  Verschleißfeste Kerne

1. 1.   37           .......  Stk.        .............  .............

                Sonderausstattung

                DIN-Ausstattung (DA) für Türen mit

                erhöhten Sicherheitsanforderungen (z.B.

                nach DIN v ENV 1627). Kern und Gehäuse

                werden geschützt durch eine vorgesetzte

                Kernpanzerung und durch vorgesetzte

                Stifte aus besonders widerstandsfähigem

                Spezialstahl sowie einen zusätzlichen

                Gehäuseziehschutz- stift aus rostfreiem

                Stahl.(wie Vorbemerkungen Pkt. 10)

1. 1.   38           .......  Stk.        .............  .............

                Sonderausstattung

                VdS-Ausstattung (VZ) für Türen mit

                erhöhten Sicherheitsanforderungen

                (Einsatzmöglichkeiten entsprechend den

                VdS-Richtlinien für Schließanlagen sind

                zu beachten). Kern und Gehäuse werden

                geschützt durch eine vorgesetzte

                Kernpanzerung und durch 5 vorgesetzte

                Stifte aus besonders widerstandsfähigem

                Spezialstahl (wie Vorbemerkungen Pkt.

                10)

1. 1.   39           .......  Stk.        .............  .............

                Sonderausstattung PS

                Schutz gegen das s.g.

                Schlagpicking, für Türen

                mit erhöhten Sicherheitsanforderungen.

                Schutzwirkung durch 4 zusätzliche

                Fangstifte auf der A-Seite,

                bei einem Schließversuch mit falschem

                Schlüssel, wird der Zylinder blockiert.

1. 1.   40           .......  Stk.        .............  .............

                Zylinderfärbungen

                  MP = Messing poliert

1. 1.   41           .......  Stk.        .............  .............

                Generalhauptschlüssel aus Neusilber bei

                Lieferung zusammen mit der Schließanlage

1. 1.   42           .......  Stk.        .............  .............

                Gruppen- oder Hauptschlüssel aus

                Neusilber bei Lieferung zusammen mit der

                Schließanlage

1. 1.   43           .......  Stk.        .............  .............

                Zusätzliche Einzel- oder Mehrschlüssel

                aus Neusilber bei Lieferung zusammen mit

                der Schließanlage

1. 1.   44           .......  1           .............  .............

                Mechanischer Nutzerschlüssel

                (METRONIK HSK-Transponderschlüssel)

                mit integriertem Passivtransponder

                zum berührungslosen betätigen eines

                oder mehrerer Leser

1. 1.   45           .......  Stk.        .............  .............

                Gefahrenschlüssel bei Lieferung zusammen

                mit der Schließanlage

1. 1.   46           .......  Stk.        .............  .............

                Sechskantschlüssel

1. 1.   47           .......  Stk.        .............  .............

                Einbaukosten, bei freiem Loch im

                Einsteckschloß

1. 1.   48           .......  Stk.        .............  .............

                Schlüsselschrank Fabrikat WINKHAUS

                Typ '..........' einschl. WINKHAUS

                Schließzylinder TI 628

1. 1.   49           .......  Stk.        .............  .............

                Schließanlagen-Verwaltungsprogramm

                Winkhaus-portier© Plus für WINDOWS

                98SE,2000, NT und XP (Client-Server-

                Architektur, Windows & Linux,

                mehrplatz-, netzwerkfähig)

                bestehend aus:

                -Programm-CD und Handbuch

                -Datendiskette (bei Lieferung einer

                 neuen Schließanlage)beschrieben

                 mit allen anlagenspezifischen Daten

                 des Schließplanes.

                Umfang der Software:

                - Anlagen-, Zylinder- und

                  Schlüsselverwaltung von max.

                  3 Schließanlagen mit bis zu 500

                  Schließungen pro Anlage

                - detaillierte Benutzerrechte und

                  Kompetenzen

                - integriertes Bestellwesen

                - permanente Bestandskontrolle

                - Depotverwaltung

                - mehrsprachig

                - Import von Personaldaten

                - Export im CSV-Format (z.B. Excel)

                - Übernahme von Datenbeständen aus

                  bestehenden Systemen, z.B. Big Key

                  auf Anfrage möglich.

                - nicht löschbare Historie zu

                  relevanten Daten

                - stellt Informationen über

                  entsprechende Bildschirmmasken oder

                  über spezielle Druckroutinen zur

                  Verfügung.

                Systemvoraussetzungen

                - ab PC Pentium II

                - 128 MB RAM

                - CD-Rom-Laufwerk

                - 25 MB  freier Festplattenspeicher

                - Windows 98SE - Windows XP

                - Interbase 6.0 Datenbankserver

                  (wird kostenlos mitgeliefert)

1. 1.   50           .......  Stk.        .............  .............

                Schließanlagen-Verwaltungsprogramm

                Winkhaus-portier© Profi für WINDOWS

                98SE,2000, NT und XP (Client-Server-

                Architektur, Windows & Linux,

                mehrplatz-, netzwerkfähig)

                bestehend aus:

                -Programm-CD und Handbuch

                -Datendiskette (bei Lieferung einer

                 neuen Schließanlage)beschrieben

                 mit allen anlagenspezifischen Daten

                 des Schließplanes.

                Umfang der Software:

                - Anlagen-, Zylinder- und

                  Schlüsselverwaltung für

                  beliebig viele Anlagen mit

                  beliebig vielen Schließungen

                - detaillierte Benutzerrechte und

                  Kompetenzen

                - integriertes Bestellwesen

                - permanente Bestandskontrolle

                - Depotverwaltung

                - mehrsprachig

                - Import von Personaldaten

                - Export im CSV-Format (z.B. Excel)

                - Übernahme von Datenbeständen aus

                  bestehenden Systemen, z.B. Big Key

                  auf Anfrage möglich.

                - nicht löschbare Historie zu

                  relevanten Daten

                - stellt Informationen über

                  entsprechende Bildschirmmasken oder

                  über spezielle Druckroutinen zur

                  Verfügung.

                Systemvoraussetzungen

                - ab PC Pentium II

                - 128 MB RAM

                - CD-Rom-Laufwerk

                - 25 MB  freier Festplattenspeicher

                - Windows 98SE - Windows XP

                - Interbase 6.0 Datenbankserver

                  (wird kostenlos mitgeliefert)

1. 1.   51           .......  Stk.        .............  .............

                Schlüsseletiketten 35 x 17mm

                1 Stück je Schlüssel mit folgenden

                Angaben:

                Raumbezeichnung Zeile 1

                Sondernummer

                Schl.-Nr.

1. 1.   52           .......  Stk.        .............  .............

                Schließplanerstellung in Zusammenarbeit

                mit dem Betreiber der zu liefernden

                Schließanlage, Festlegung der

                gewünschten Schließfunktionen

                sowie Auswahl und Zuordnung der

                positionsbezogenen Zylindertypen und-

                ausführungen.

                Summe  1. 1                              -------------

                TI-System                                .............

                                                         =============

                ZUSAMMENSTELLUNG

1               

                ========================================

1. 1            TI-System

                Summe                                    .............

                ------------------------------------------------------

                Summe ohne Mehrwertsteuer                .............

                                                         =============

                zuzüglich Mehrwertsteuer aus

                EUR ............. in Höhe von 16%        .............

                                                         =============

                Summe einschl. Mehrwertsteuer            .............

                                                         =============

................  ...............  ...................................

Ort               Datum            Unterschrift

